
AUSSTELLUNG Mo. 11. – Fr. 22. Nov. 24. 
Mo. 11. Nov. 24. 18.00. Uhr VERNISSAGE

 Universität Stuttgart | Foyer K 1 | Keplerstraße 11

R E S TA U R I E R U N G 
 T E I L R E K O N S T R U K T I O N

E I N E S  G A R T E N PA V I L L O N S
 V O N  1 8 6 6 / 1 8 6 7  I N 

S T U T T G A R T

P A V I L L O N
O K T O G O N 
B E LV E D E R E

  S imon Otto Volk | Projektarbeit im WS 23/24   
Fabian Schwarz | Mitwirkung Ausstellung

 

P R O J E K T PA R T N E R
Fakul tätswerkstat t

staatl. gepr. Restaurator Michael Schneider 

Inst i tut  für Archi tekturgeschichte
Prof. Dr.-Ing. Christiane Weber | Dr.-Ing. Dietlinde Schmitt-Vollmer 

Inst i tut  für Industr iebau, Entwerfen und Konstruieren
 Prof. Dipl.-Ing. Martina Bauer | Dipl.-Ing. Matthias Rottner

K O O P E R AT I O N E N
Inst i tut  für Tragkonstrukt ion

Dipl.-Ing. Gerhard Meißner

Mater ialprüfungsanstal t  /  Bauwerkserhal tung
 Dr. rer. nat. Jürgen Frick  | M. Sc. Benedikt Maurer | Corinna Luz

M AT E R I A L - S P O N S O R
Holz Ulr ich Stut tgart



Visualisierung, Situation am oberen Ende der Gaisburg StraßeVisualisierung, Situation am oberen Ende der Gaisburg Straße

PAVILLON | OKTOGON | BELVEDERE

In den 1860er Jahren schuf der renommierte Steinhauerwerkmeister 
Wilhelm Brenner ein Ensemble aus Stadtvilla und dahinter liegendem 
Hang-Garten an der Olgastraße 3 in Stuttgart - heute stellt das 
erhaltene Ensemble eine Seltenheit in Stuttgart dar.  
Am höchsten Punkt des Gartens errichtete Wilhelm Brenner einen weißen 
oktogonalen Gartenpavillon in arabisierender Ornamentik. 
Er bot als „Belvedere“ eindrückliche Ausblicke und konnte als „point de 
vue“ von der Ulrich- und Neckarstraße aus wahrgenommen werden. 
2009 wurde der hölzerne Pavillon abgebrochen - glücklicherweise 
rettete ein Anwohner einige Teile und bewahrte sie in seinem Keller auf. 
Diese Fragmente waren der Ausgangspunkt der Arbeit.

AUSSTELLUNG Mo. 11. Nov. - Fr. 22. Nov.

Die Ausstellung im Foyer des K 1 widmet sich der Geschichte des 
Pavillons und eröffnet eine Vision zum Wiederaufbau.
Neben den knapp 160 Jahre alten Holz-Fragmenten ist ein nachgebautes 
Pavillon-Element mit seiner eindrucksvollen Höhe von 3,80 Meter 
ausgestellt. Archivalien, Modelle und Zeichnungen veranschaulichen die 
unterschiedlichen Projektbereiche: Baugeschichte, Stuttgarter Kontext, 
Konstruktion, Herstellung, Ornamentik und Farbigkeit.

AUSSTELLUNGS - FÜHRUNGEN

Führungen können individuell angemeldet werden und sind kostenfrei. 
Interessierte (Studierende, Lehrende, Externe, Gruppen, etc.) können sich 
gerne bei Simon Otto Volk per Mail oder telefonisch anmelden.

simon.volk@ifag.uni-stuttgart.de / 0162 7921 381

AUSSTELLUNGS - ÖFFNUNGSZEITEN

Die Ausstellung kann während der Gebäudeöffnungszeiten des K 1 
besichtigt werden. In diesen Zeiten sind auch Führungen möglich.

Montag - Freitag: 7:00 - 21:00 Uhr.
Wochenende und Feiertage: 9:00 - 18:00 Uhr.

Adresse: Universität Stuttgart, Foyer K 1, Keplerstraße 11, 70174 Stuttgart



Olgastr. 3 mit Garten und ehem. Pavillon-Standort, links oben Eugensplatz


